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10. Oberlehrer Kraus drückt sein Bedauern aus, daß ich von Schulknaben
verhöhnt worden sei.

Medizinalrat Hoermann, Gegenbesuch, erzählt von seiner Reise nach Italien.

Frau Direktor Eid und Frau Dr. Koerbling, die beiden Vorsitzenden vom
Frauenbund, wegen des Kurses und der Kinderaufsichtsschule.

Herr und Frau Esslinger, Nürnberg: Er ist hier beim Militär eingerückt.

Fräulein Gólgala und Josefine Wernert, Straßburg, Mittag und Abend zu Tisch
und in der Predigt.

Margareta Hiemenz, Worms, in der Predigt und abends zu Tisch.
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